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a) H at eine W ohnungseigentüm ergem einschaft durch B e­
schluss die A usübun g gem einschaftsbezogener G ew ährle is­
tungsrechte wegen M ängeln an der B ausubstanz an sich ge­
zogen, ist die fristgebundene A ufforderung zu r Beseitigung 
der betreffenden M ängel mit A blehnungsandrohung seitens 
eines einzelnen W ohnungseigentüm ers unw irksam , wenn die­
se mit den Interessen der W ohnungseigentüm ergem einschaft 
kollidiert.
b) D as kann der Fall sein, wenn die W ohnungseigentüm er­
gem einschaft in dem  Z eitpunkt, in dem  der einzelne W oh­
nungseigentüm er die M ängelbeseitigung verlangt, diese nicht 
zulässt, weil sie eine weitere K lärung der gebotenen M ängel­
beseitigungsm aßnahm en für erforderlich hält..............................  263

a) Auch nach einer K ündigung des Bauvertrags kann der U n ­
ternehm er Sicherheit nach § 648a A bs. 1 B G B  verlangen.
b) D er U nternehm er hat die ihm nach einer K ün digung zu ­
stehende Vergütung schlüssig darzulegen.
c) Sind die tatsächlichen V oraussetzungen der Berechnung 
des dargelegten Vergütungsanspruchs streitig, ist dem  U nter­
nehmer für seine schlüssig dargelegte V ergütung eine Sicher­
heit ohne K lärung der Streitfragen zu gew ähren. Anderes gilt, 
wenn die K lärung der Streitfragen nicht zu  einer V erzögerung
des Rechtsstreits führt............................................................................ 274

Verletzt der Versicherungsnehm er seine A nzeigepflicht nach 
§ 19 A bs. 1 W G  arglistig, so  kann der Versicherer auch dann 
vom  Vertrag zurücktreten, w enn er den Versicherungsnehm er 
nicht entsprechend den A nforderungen des § 19 A bs. 5 W G  
belehrt hat................................................................................................... 286

a) Schließt der Versicherer mit dem  Versicherungsnehm er 
neben dem  Vertrag über eine fondsgebundene Rentenver­
sicherung eine gesonderte K ostenausgleichsvereinbarung, 
nach der der Versicherungsnehm er die A bsch lusskosten  in 
monatlichen Raten unabhängig vom  Fortbestand des Ver­
sicherungsvertrages zu zahlen hat, so  ist eine Regelung in 
A llgem einen G eschäftsbedingungen über den A ussch luss des 
K ündigungsrechts für die K ostenausgleichsvereinbarung gem.
§ 307 A bs. 2 N r. 2 B G B  unw irksam .
b) N ach  § 8 A bs. 2 Satz  1 N r. 2 W G  setzt der Beginn der Wi­
derrufsfrist den Zugang einer deutlich gestalteten Belehrung 
über das W iderrufsrecht und die Rechtsfolgen des W iderrufs 
voraus. D aran  fehlt es, wenn in der W iderrufsbelehrung für 
den Versicherungsvertrag nicht darauf hingewiesen w ird, dass 
im Falle eines W iderrufs auch der Vertrag über die K osten aus­
gleichsvereinbarung nicht zustande kom m t..................................  293

D as zu einem M inderjährigen begründete Annahm everhältnis 
ist nach dem  Eintritt der Volljährigkeit des K indes auch bei 
schw ersten Verfehlungen eines Beteiligten (hier: sexueller M iss­
brauch der A doptivtochter durch den A doptivvater) nicht mehr 
aufhebbar.................................................................................................... 310


